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Abstract

The article reports occurrences of singing 
Vespertilio murinus in the western districts of 
Berlin between 2017 and 2021. So far, there 
have only been isolated records of this species 
in the past, mostly from the eastern districts of 
Berlin. More recent records show occurrence 
of the species in western districts of Berlin as 
well. The author systematically searched for 
singing Vespertilio murinus at suitable sites, 
predominantly in the western districts of Ber-
lin, to search für singing Vespertilio murinus. 
This report presents the results of this search.
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Zusammenfassung

Es wird über Erfassungen zum Vorkommen 
der Zweifarbfledermaus (Vespertilio murinus) 
im Berliner Stadtgebiet im Zeitraum von 2017 
bis 2021 berichtet. Altdaten bezeugten bislang 
überwiegend Nachweise in den östlichen Bezir-
ken Berlins, neuere Funde hingegen auch Vor-
kommen in den westlichen Bezirken. Durch den 
Verfasser dieses Berichtes wurden insbesondere 
geeignete Orte in den westlichen Bezirken Ber-
lins gezielt aufgesucht, um singende Individuen 
der Art aufzuspüren. Der vorliegende Bericht 
stellt die Ergebnisse dieser Suche vor.
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1 Einleitung

Die Zweifarbfledermaus ist besonders in  
Dänemark intensiv untersucht worden. Von 
Baagøe (2000) wurden etwa 200 Sommerkolo-
nien fast ausnahmslos in niedrigen Gebäuden in 
vorstädtischer oder ländlicher Lage gefunden. 
Hohe Stadthäuser scheinen hingegen die bevor-
zugten Überwinterungsplätze der Art zu sein 
(Krapp 2011), da jeden Winter zahlreiche Indivi-
duen der Art an sehr hohen modernen Gebäuden 

(Krankenhäusern, Hotels etc.) festgestellt wer-
den (Baagøe 2000). Es sind dieselben Gebäude, 
wo im Herbst die charakteristischen Balzrufe zu 
hören sind (Krapp 2011). Diese sind je nach Re-
gion und Witterungsbedingungen in Europa von 
September bis Dezember zu hören – mit einem 
Optimum im Oktober und November. Auch 
in anderen Städten wurden diese Erfahrungen 
gemacht, so zum Beispiel von Spitzenberger 
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erfolgte eine erneute Begehung an einem ande-
ren Tag. Zudem wurde in einer Untersuchungs-
nacht mindestens eine, maximal drei (benach-
barte) Großwohnsiedlungen aufgesucht.

Daher kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass ein Vorkommen der Art in einer der ne-
gativ untersuchten Großwohnsiedlungen doch 
vorhanden ist, diese nur nicht am besagten Un-
tersuchungsabend ausflog, später ausflog oder 
bei einem möglichen Vorhandensein einfach 
nicht in der Reichweite des Detektors war. Auch 
muss ein fehlender Nachweis im Jahr 2018 nicht 
automatisch bedeuten, dass diese Art nun dort 
ebenfalls nicht im Jahr 2021 vorkommt. Die Art 
scheint sich momentan sowohl in Deutschland 
als auch Berlin und Brandenburg auszubreiten, 
zumindest ist die Nachweishäufigkeit deutlich 
angestiegen. Ob dies lediglich ein Resultat „ein-
facher“ fortpflanzungsdynamischer Prozesse 
(Hessing & Hinkel 2006) oder ein Resultat des 
Klimawandels ist, wie Ittermann & Haensel 
(2009) als Verdacht geäußert haben, bleibt der-
zeit ungeklärt.

Dennoch kann festgehalten werden, dass 
die Art häufiger als bislang bekannt im Herbst 
(und vermutlich auch im Winter) in Berlin 
vorkommt. Die Art hat in Berlin folglich an 
vielen verschiedenen Orten Balz- und ver-
mutlich auch Überwinterungsquartiere. Dies 
wiederum ist bedeutsam in Hinblick auf mög-
licherweise im Winterhalbjahr stattfindende 
Fassadenarbeiten in den Berliner Hochhaus-
siedlungen sowie Hochhäusern und bedarf 
einer entsprechenden artenschutzrechtlichen 
Berücksichtigung bei der Genehmigung sol-
cher Arbeiten.
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